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1. Einleitung 

Vielen Dank, dass Sie sich für ein Produkt der Firma LOGITEX (Hersteller) entschieden haben. 

Das Produkt wurde gemäß internationaler Sicherheitsanforderungen entworfen und getestet. 

Trotz sorgfältiger Konstruktion bestehen, wie bei allen elektrischen oder elektronischen Gerä-

ten, Restrisiken.  

Lesen Sie sich vor der Inbetriebnahme des Warmwasserspeichers die Betriebsanlei-

tung sorgfältig durch, damit ein störungsfreier Betrieb und die volle Leistungsfähigkeit 

gewährleistet ist sowie Personen- und Sachschäden vermieden werden. 

 

2. Sicherheit 

2.1 Warnhinweise und Symbole 

Diese Betriebsanleitung enthält an mehreren Stellen Warnhinweise: 

 

Gefahr! Lebensgefahr durch Stromschlag  
Dieses Symbol bedeutet eine möglicherweise drohende Gefahr durch einen 
Stromschlag für das Leben und die Gesundheit von Personen. 

 

Warnung! Warnung vor Personenschäden  
Dieses Symbol bedeutet eine möglicherweise drohende Gefahr für das Leben 
und die Gesundheit von Personen. Das Nichtbeachten dieser Hinweise kann 
schwere gesundheitliche Auswirkungen zur Folge haben, bis hin zu lebensge-
fährlichen Verletzungen. 

 

Vorsicht! Risiko von Sachschäden oder Umweltschäden 
Dieses Symbol bedeutet eine möglicherweise gefährliche Situation. Das 
Nichtbeachten dieser Hinweise kann leichte Verletzungen oder Sachbeschä-
digungen zur Folge haben. 

 

Hinweise!  
Dieses Symbol gibt wichtige Hinweise für den sachgerechten Umgang mit den 
beschriebenen Produkten. Das Nichtbeachten dieses Hinweises kann zu 
Funktionsstörungen oder Sachschäden führen. 

 

Lesehinweis! 
Lesen Sie die beigefügten Unterlagen bzw. den Abschnitt. 

 

Geräteentsorgung 
Elektroschrott, in Deutschland gilt das ĂElektro- und Elektronikgerätegesetz 
(ElektroG)ñ, in allen anderen Lªndern die dementsprechenden Gesetze. 
Das Gerät ist am Ende seiner Lebensdauer getrennt vom unsortierten Sied-
lungsabfall zu erfassen. 
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2.2 Allgemeine Informationen 

Sämtliche Angaben in dieser Betriebsanleitung basieren auf den zum Zeitpunkt der Druckle-

gung verfügbaren Informationen über die Eigenschaften der hier beschriebenen Produkte und 

den entsprechenden Sicherheitsvorschriften.  

Hersteller, Planer, Installateure und Benutzer sind jeweils auf ihrem Gebiet dafür verantwortlich, 

die gesetzlichen Anforderungen und technischen Vorschriften zu kennen und zu beachten. Je-

der Verweis auf Gesetze, Vorschriften oder technische Spezifikationen in dieser Betriebsanlei-

tung dient ausschließlich der Information; alle neuen Gesetze oder Abänderungen bestehender 

Gesetze sind in keinerlei Hinsicht für den Hersteller gegenüber Dritten verbindlich.  

Diese Betriebsanleitung und alle weiteren notwendigen Informationen zum sicheren Gebrauch 

müssen allen Personen, die das System benutzen, zum Zeitpunkt des Auf- und Abbaus und 

während des Betriebs verfügbar sein! Ohne diese Betriebsanleitung gelesen, verstanden und 

griffbereit vor Ort zu haben, darf das System weder aufgebaut noch eingesetzt werden. 

Es wird keine Haftung für Schäden übernommen, die durch Nichtbeachtung dieser Anleitung 

oder unsachgemäße Benutzung entstehen. 

Die Bestätigung eines Fachbetriebs über die fachgerechte Ausführung der Elektro- und Was-

serinstallation muss im Garantieschein (siehe Abschnitt Fehler! Verweisquelle konnte nicht 

gefunden werden.) erfolgen. 

Technische Spezifikationen sowie Abmessungen, Gewicht und Eigenschaften stellen keine 

zugesicherten Eigenschaften dar. 

Der Hersteller behält sich Änderungen und Modifikationen im Rahmen der gesetzlichen Best-

immungen sowie die Verbesserung der Produkteigenschaften ausdrücklich vor.  

Für den Inhalt der Betriebsanleitung ist die Firma LOGITEX, s. r. o (Hersteller) verantwortlich. 

Sollten Sie weitere Betriebsanleitungen benötigen, können Sie diese sowohl beim Händler als 

auch beim Hersteller nachbestellen. 

Kontaktdaten Händler:  

Timo Leukefeld GmbH,  

Franz-Mehring-Platz 12d  

D-09599 Freiberg 

E-Mail  kontakt@timo-leukefeld.de 

Telefon  +49 (0) 3731 41 93 860 

Telefax  +49 (0) 3731 41 93 861 

Web  www.timoleukefeld.de 

 

Kontaktdaten Hersteller: 

LOGITEX, s. r. o. 

Ġportovcov 884/4 

SK-020 01 Púchov  

E-Mail  logitex@logitex.sk 

Telefon  +421 (0)47 10 200 

Telefax  +421 (0)46 43 300 

Web  www.logitex.sk 

  

mailto:logitex@logitex.sk
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2.3 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Der elektrische Warmwasserspeicher ist für den Dauerkontakt mit Trinkwasser bestimmt und 

dient der Erwärmung und Bereithaltung von diesem bis zu einer Maximaltemperatur von 80 °C. 

Das Gerät ist ausdrücklich für den Einsatz in Haushalten und Gewerbebetrieben vorgesehen.  

Bei unsachgemäßer oder nicht bestimmungsgemäßer Verwendung können Gefahren für Leib 

und Leben des Benutzers oder Dritter bzw. Beeinträchtigungen des Geräts und anderer Sach-

werte entstehen.  

Die bestimmungsgemäße Verwendung beinhaltet die Einhaltung aller Anweisungen in der bei-

liegenden Betriebsanleitung des Geräts sowie aller weiteren Komponenten der Anlage. Bei 

Nichtbeachtung der bestimmungsgemäßen Verwendung und für hieraus resultierende Schä-

den haftet weder der Hersteller (Logitex, s. r. o.) noch der Händler (Timo Leukefeld GmbH). 

Das Risiko trägt der Verbraucher. Treten während des Betriebs Störungen auf, trennen Sie 

das Gerät vom Strom und informieren Sie den Fachinstallateur. 

Die bestimmungsgemäße Verwendung beinhaltet: 

¶ das Beachten der Betriebsanleitungen sowie aller weiteren Komponenten  

¶ die Einhaltung aller in den Anleitungen aufgeführten Inspektions- und Wartungsbedin-

gungen. 

Die Verwendung des Produkts in Fahrzeugen, wie z. B. Mobilheimen oder Wohnwagen, gilt 

als nicht bestimmungsgemäß. Nicht als Fahrzeuge gelten solche Einheiten, die dauerhaft und 

ortsfest installiert sind (sog. ortsfeste Installation). Eine andere Verwendung als die in der vor-

liegenden Betriebsanleitung beschriebene oder eine Verwendung, die über die hier beschrie-

bene hinausgeht, gilt als nicht bestimmungsgemäß. Nicht bestimmungsgemäß ist auch jede 

unmittelbare kommerzielle und industrielle Verwendung.  

 

Achtung! Jede nicht bestimmungsgemäße Verwendung ist untersagt. 
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2.4 Sicherheitshinweise 

¶ Benutzen Sie das Gerät nur, nachdem es korrekt installiert wurde und wenn es sich in 

einem technisch einwandfreien Zustand befindet. 

¶ Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und darüber, sowie von Personen mit verrin-

gerten physischen, sensorischen und mentalen Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung 

und Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder bezüglich des sicheren Ge-

brauchs des Gerätes unterwiesen wurden und die daraus resultierenden Gefahren ver-

stehen. 

¶ Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. Die Säuberung des äußeren Gehäuses des 

Geräts darf von Kindern nur unter Aufsicht durchgeführt werden. 

¶ Sämtliche Verpackungsteile dürfen nie in Reichweite von Kindern gelangen, weil diese 

eine Gefahrenquelle darstellen können. 

¶ Die auf dem Typenschild (auf der Rückseite des Geräts) angegebenen Werte sind zwin-

gend einzuhalten.  

¶ Es ist sicherzustellen, dass das Stromnetz, an welches das Produkt angeschlossen wird, 

der Norm EN 50160 entspricht und das Gerät geerdet ist. 

¶ Das Gerät darf weder in Berührung noch in der Nähe entflammbarer Gegenstände betrie-

ben werden. 

¶ Der Warmwasserspeicher ist ausschließlich durch die bereits vorhandenen Leitungen an 

dafür vorzusehende Steckdosen anzuschließen. Sollte eine Netzanschlussleitung beschä-

digt werden, ist diese nur vom Hersteller, seinem Kundenservice oder ähnlich qualifizierten 

Fachleuten auszutauschen, um Gefährdungen zu vermeiden. Verwenden Sie niemals be-

schädigte Netz- oder Verlängerungskabel. 

¶ Die Inbetriebnahme und das erste Einschalten ist von einem entsprechenden Fachmann 

durchführen zu lassen, wobei die im Anwendungsland geltenden Vorschriften für die In-

betriebnahme, einschlägige Rechtsnormen bzw. jegliche Anforderung zu berücksichtigen 

sind, die von lokalen Behörden bzw. Gesundheitsorganisationen in diesem Zusammen-

hang gestellt werden.  

¶ Das Gerät darf nur durch eine entsprechende Fachkraft für Installation und Elektromon-

tage geöffnet werden. Vorher ist dessen Stromzufuhr dauerhaft zu unterbrechen und ge-

gen Wiedereinschalten zu sichern. 

¶ Wenn der Warmwasserspeicher, der in Betrieb genommen wird, nicht nur ein baugleiches, 

vorhandenes Gerät ersetzt, sondern im Rahmen einer Neugestaltung oder Erstinstallation 

eines hydraulischen Systems eingebaut wird, hat die ausführende Fachfirma nach  

Abschluss der Inbetriebnahme dem Kunden eine Konformitätserklärung auszustellen, 

durch die bescheinigt wird, dass die geltenden Gesetze und Spezifikationen eingehalten 

werden. In beiden Fällen ist für das gesamte System eine Sicherheits- und Betriebskon-

trolle durchzuführen.  

Die Deckplatte des Warmwasserspeichers darf ausschließlich von einem 

Fachmann entfernt werden. Sollten Sie diesen Hinweis außer Acht lassen, 

kann dies zu Stromschlägen oder anderen Gefahrensituationen führen. 
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¶ Es ist lebensgefährlich und verboten, den Warmwasserspeicher unter einen Betriebsdruck 

zu setzen, welcher 0,7 MPa überschreitet! Wenn der Netzdruck auch nur vorübergehend 

einen Wert von 0,6 MPa überschreitet, ist dem Warmwasserspeicher ein Druckminde-

rungsventil vorzuschalten, siehe Abschnitt 5.2 Wasserleitungsinstallation. 

¶ Außer den regelmäßigen Wartungsaufgaben, die in der Betriebsanleitung aufgeführt  

werden und die auch vom Kunden durchgeführt werden können, sind sämtliche sonstige 

Aufgaben, wie auch der erste Aufheizvorgang, von einem qualifizierten Fachmann zu er-

ledigen. 

¶ Wenn das Gerät über längere Zeit nicht genutzt wird oder in einem frostgefährdeten Raum 

außer Betrieb genommen wird, ist es empfehlenswert, das Gerät zu entleeren. Diese Pro-

zedur darf ausschließlich von einem qualifizierten Fachmann durchgeführt werden. Das 

gefüllte Gerät darf niemals Frost ausgesetzt werden. 

¶ Verbrühungsgefahr! Beachten Sie, dass Wassertemperaturen über 43 °C, besonders von 

Kindern, als heiß empfunden werden und ein Verbrennungsgefühl hervorrufen können. 

Wasser mit einer Zapftemperatur über 50 °C kann zu Gewebeschäden und schweren 

Verbrennungen der Haut führen. Das Wasser aus dem Warmwasserspeicher muss vor 

der Verwendung mit kaltem Wasser gemischt werden. Zwischen Mischventil und dem 

Warmwarmwasserspeicher darf keine Zapfarmatur eingebaut werden. 

¶ Im Störfall schalten Sie sofort die entsprechende Sicherung aus. Bei einer Undichtigkeit 

des Gerätes oder der Anschlussverbindung schließen Sie sofort die Wasserzuleitung.  

Informieren Sie einen anerkannten Fachhandwerksbetrieb. 

¶ Die Brandschutzvorschriften bezüglich der Installation des Warmwasserspeichers sind in 

den entsprechenden Normen aufgeführt.  

¶ Brand- und Explosionsgefahr! Der Warmwasserspeicher darf nicht an das Stromnetz ange-

schlossen werden, wenn in seiner Nähe mit brennbaren Flüssigkeiten (Benzin, Reiniger), 

Gasen usw. gearbeitet wird. 
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2.5 EU-Konformitätserklärung 
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3. Legionellenprävention 

Informationen gemäß europäischer Norm CEN/TR 16355 

Legionellen sind stäbchenförmige Bakterien, die einen natürlichen Bestandteil aller Süßwas-

ser darstellen. Die Legionärskrankheit ist eine schwere Lungenentzündung, die durch Inhala-

tion der Bakterie Legionella-pneumophilia oder anderer Arten der Legionella verursacht wird. 

Die Bakterien können sich in den Wasseranlagen von Wohnhäusern, Hotels oder im Wasser 

von Heiz- bzw. Kühlanlagen befinden. Aus diesem Grund ist Vorbeugen die wichtigste Maß-

nahme gegen diese Krankheit, indem die Wasseranlagen auf das Vorhandensein des Orga-

nismus kontrolliert werden. Die europäische Norm CEN/TR 16355 weist auf die beste Methode 

hin, um der Verbreitung der Legionellen-Bakterien im Trinkwasser vorzubeugen, obgleich die 

nationalen Vorschriften weiterhin gültig sind.  

Begünstigen Bedingungen für die Verbreitung von Legionellen Ą Prävention  

¶ Wassertemperatur zwischen 25 und 50 °C Ą Um die Verbreitung der Legionellen-Bak-

terien zu reduzieren, muss die Wassertemperatur außerhalb dieser Grenzen liegen, 

damit das Wachstum vollständig verhindert oder so klein wie möglich gehalten wird. 

Andernfalls muss die Trinkwasseranlage mit einer Wärmebehandlung saniert werden. 

¶ Stagnierendes Wasser Ą Um langanhaltende Stagnation zu vermeiden, muss das 

Wasser in jedem Teil der Trinkwasseranlage mindestens einmal pro Woche genutzt 

und reichlich laufen gelassen werden. 

¶ Nährstoffe, Biofilm und Sedimente in der Anlage, einschließlich Warmwasserspeicher 

Ą Das Sediment muss regelmäßig aus Speicheranlagen, Warmwasserspeichern und 

Ausdehnungsgefäßen mit stagnierendem Wasser entfernt werden (ca. 1 x pro Jahr).  

Bei diesem Typ von Warmwasserspeicher können sich, 

¶ wenn das Gerät über eine gewisse Zeit (mehr als 1 Monat) ausgeschaltet ist oder 

¶ wenn die Wassertemperatur permanent zwischen 25 °C und 50 °C gehalten wird, 

Legionellen-Bakterien im Inneren des Tanks vermehren.  

In diesen Fªllen muss ein sogenannter ĂWªrmesanierungszyklusñ durchgef¿hrt werden, um 

die Verbreitung der Legionellen zu hemmen. Der Warmwasserspeicher ist mit einem Thermostat 

ausgestattet, der auf eine Temperatur über 60 °C eingestellt werden kann. Das bedeutet, dass 

er die Durchf¿hrung eines ĂWªrmesanierungszyklusñ zur Reduzierung der Verbreitung der Le-

gionellen im Tankinneren gestattet.  

Dieser Zyklus eignet sich für Sanitärwarmwasseranlagen und entspricht den Empfehlungen 

zur Legionellenprävention, die in der Tabelle 1 der Norm CEN/TR 16355 angeführt sind. 

Um einen ĂWªrmesanierungszyklusñ durchzuführen, stellen Sie das Thermostat für 

mindestens 5 Stunden auf die Maximalstellung. Bei Verwendung der Überhitzungs-

funktion mit Zeitschaltuhr, siehe Abschnitt 10.2, wird das Warmwasser täglich auf 

über 60 °C erhitzt, wodurch der Verbreitung von Legionellen vorgebeugt und damit 

die Durchführung einer manuellen Überhitzung nicht notwendig wird. 
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4. Technische Beschreibung 

Der Behälter des Warmwasserspeichers besteht aus Stahlblech und wurde mit dem 1,5-fa-

chen Arbeitsdruck getestet. Das Behälterinnere ist emaillebeschichtet. Am unteren Behäl-

terboden ist ein Flanschdeckel angeschraubt. Zwischen Flanschdeckel und dem Flansch ist 

ein Dichtungsring eingelegt. Im Flanschdeckel befinden sich mehrere Tauchhülsen zur Anbrin-

gung der Heizstäbe sowie der Thermostatfühler. Auf eine an den Flansch montiere M8-Mutter 

ist ein Anodenstab befestigt. Die Elektroinstallation befindet sich unter der abnehmbaren 

Kunststoffkappe. Die Basisteile des Warmwasserbereiters sind in Abbildung 1 dargestellt.  

 

LEGENDE:  

1 Temperaturanzeige 

2 Tauchhülse des Heizstabes 

3 Keramischer Heizkörper (Heizstab) 

4 Mg-Anode 

5 Thermostate T1 + T2 und Sicherung 

6 Abdeckkappe der Elektroinstallation 

7 Kaltwasser-Eintrittsrohr 

8 Rohr für Warmwasserentnahme 

9 Emaillierter Stahlbehälter 

10 Tauchhülse für Thermostatfühler 

11 Polyurethan-Wärmedämmung 

12 Mantel des Warmwasserbereiters 

13 Öffnung für automatische Entlüftung 

Abbildung 1: Querschnitt des Warmwasserspeichers LX ACAC 

Das Thermometer am Warmwasserspeicher misst die Temperatur des metalli-

schen Wasserbehälters, daher können der Messwert und die Ist-Wassertemperatur 

geringfügig abweichen.   
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4.1 Eigenschaften der Warmwasserspeicher LX ACAC 

 
Typ LX ACAC 200 l Typ LX ACAC 125 und 160 l  

Obere und untere Aufhängung Nur obere Aufhängung  Anschlussgewinde 
mit 4 Ankerschrauben mit 2 Ankerschrauben Ĳ ᾳᾳ (Zoll) auÇen 

Abbildung 2: Verschiedene Darstellungen des LX ACAC 

Bezeichnung LX ACAC 125 LX ACAC 160 LX ACAC 200 

A in mm 1067 1255 1300 

B in mm 562 562 617 

C in mm 14 

D in mm 524 524 584 

E in mm 760 1000 806 

F in mm 682 925 600 

H in mm 297 245 480 

K in mm 116 

R in mm 450 

Stromanschlüsse  AC + AC - 1/N/PE ~ 230V/50Hz 

Leistung AC-Heizstäbe in kW 2,2 + 2 

Schutzschalterleistung in A 16 

Schutzart IP 44 

Max. zulässiger Druck in MPa 0,6 

Wärmeverluste in kWh/24h 1,368 1,608 1,728 

Personenanzahl 1-2 2-3 > 3 

Volumen in Liter 122 149 199 

Mischwasservolumen* in Liter 203 248 332 

Masse (Leergewicht) in kg 45 52 70 

* 60 °C Wassertemperatur im Boiler, 10 °C Kaltwassertemperatur, Zapftemperatur 40 °C, ohne Nachheizung 

Das Volumen des Warmwasserspeichers ist in Abhängigkeit von der Personenanzahl bzw. 

nach aktuellen technischen Regeln vom Fachunternehmen oder -planer festzulegen. 

Lieferumfang 

Zum Warmwasserspeicher gehören ein Sicherheitsventil und ein Temperaturanzeiger. Befes-

tigungsbügel und Schrauben sind am Warmwasserspeicher montiert.   
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4.2 Schematische Darstellung des installierten Warmwasserspeichers  

 

Abbildung 3: Installationsschema  








































